
22. Bundes- und Landeswettbewerb Philosophischer Essay (Herbst 2020) 
 
 
Wer ist teilnahmeberechtigt? Angesprochen sind philosophieinteressierte Schülerinnen und Schüler der 
Sekundarstufe II. Sie müssen nicht unbedingt einen Philosophie-Kurs besuchen. Die Aufgabe verlangt al-
lerdings, einen philosophischen Essay zu schreiben.  
 
 
Aufgabe: Die Interessierten bekommen von ihrer Fachlehrerin bzw. ihrem Fachlehrer die folgenden vier 
Themen zur Auswahl und schreiben ihren Essay zu einem dieser Themen: 
 
I.  Müssen wir glücklich sein wollen? 

 
II.  „Gesellschaften reproduzieren sich, indem sie vermeiden, daß zu viele Irrtümer tradiert werden.“ 

Jürgen Habermas, Zur Rekonstruktion des Historischen Materialismus. Frankfurt/M.: Suhrkamp 
Verlag 21976, S. 189. 

III. „Unser Denken […] ist ein Sinn, mittels dessen wir das Unendliche ausspähen und unter anderem 
mathematisch darstellen können.“ 
Markus Gabriel, Der Sinn des Denkens, Berlin Ullstein Buchverlage 2018, S. 28. 

IV. „Auf seine Freiheit verzichten heißt, auf sein Menschtum, auf die Menschenrechte, sogar auf 
seine Pflichten zu verzichten“ 

(Jean-Jacques Rousseau, Vom Gesellschaftsvertrag oder Prinzipien des Staatsrechtes, in: Politische 
Schriften; Bd. 1. Paderborn: Ferdinand Schöningh 1977, S. 67.)  

 

Der Essay darf maximal vier Seiten umfassen. (Bitte nur mit Heftklammer getackert.) 
 
Der Text soll bis zum 6. Dezember 2020 eingesandt werden (Poststempel). Im Kopf jeder abgegebenen 
Arbeit sollten der Name der Verfasserin bzw. des Verfassers, die Jahrgangsstufe, die eigene E-Mail-Adresse, 
die Privat- und Schuladresse, sowie der Name der zuständigen Lehrkraft angegeben werden. Alle erhobe-
nen persönlichen Daten werden im Rahmen des Wettbewerbs vertraulich behandelt. 
Am Ende des Essays soll folgende Erklärung stehen:  

Ich versichere, dass ich die Arbeit selbstständig verfasst und keine anderen als die angegebenen Quellen 
benutzt habe und alle Entlehnungen als solche gekennzeichnet habe. (Unterschrift) 

Alle Teilnehmer sollten sich eine Kopie ihres Essays machen, da die eingereichten Arbeiten nicht zurück-
gesandt werden.  
 
Mehr als zwei Essays pro Kurs sollen nicht eingesendet werden. Wir bitten die jeweils zuständigen Fach-
lehrkräfte die ausgewählten Essays der Schülerinnen und Schüler unter dem Stichwort „Wettbewerb Phi-
losophischer Essay“ an die zuständige Adresse zu senden, und zwar nicht als E-Mail, sondern als Brief: 
 
I. Für Schulen des Bundeslandes NRW: 
  

für den Bereich der Bezirksregierung Düsseldorf: 
Bezirksregierung Düsseldorf, Dez. 43, z. Hd. Herrn LRSD Tobias Grams, Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf 
 
für den Bereich der Bezirksregierung Köln: 
Bezirksregierung Köln, Dez. 43, z. Hd. Frau LRSD‘in Dr. Ulrike Bardt, Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln 
 
für den Bereich der Bezirksregierung Arnsberg: 
Bezirksregierung Arnsberg, Dez. 43, z. Hd. Herrn RSD Ralf Heidenreich, Laurentiusstraße 1, 59821 Arnsberg. 
 
 



für den Bereich der Bezirksregierung Detmold: 
Bezirksregierung Detmold, Dez. 43, z. Hd. Frau LRSD’in Brigitte Schubert, Leopoldstraße 15, 32756 Detmold 
 
für den Bereich der Bezirksregierung Münster: 
Bezirksregierung Münster, Dez. 43, z. Hd. Herrn LRSD Dietmar Schade, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Müns-
ter 

 
II. Für die anderen Bundesländer: 

 
Teilnehmer aus: senden ihren Essay an: 
Baden-Württemberg Dr. Tilo Klaiber, Wildermuthweg 7B, 70197 Stuttgart 
Bayern Thomas Kraus, Pater-Viktrizius-Weiß-Str. 53, 84307 Eggenfel-

den (kraus.thom@icloud.com) 
Berlin /Brandenburg Melanie Heise, Max-Beckmann-ISS, Auguste-Viktoria-Allee 

37, 13437 Berlin (fv-philosophie-berlin@web.de) 
Bremen Daniela Hoff-Bergmann, Carl-Linde-Str. 24, 28357 Bremen 
Hamburg Christoph Schwanke, Kupferdamm 26, 22159 Hamburg 

(philosophie.hamburg@gmail.com) 
Hessen  Grimmelshausen Gymnasium, z. H. Ekaterina Leo, In der Aue 

3, 63571 Gelnhausen (ekaterina.leo@gmx.de) 
Mecklenburg-Vorpommern Martin Kraatz, Friedrichstraße 10 18057 Rostock (Fachver-

bandPhilosophieMV@gmail.com) 
Niedersachsen Till Warmbold, Granatstr. 6, 30823 Garbsen 
Rheinland-Pfalz  Dr. Christiane Lang, Am Rosengarten 17, 55131 Mainz 
Saarland Holger Maas, Silcherstraße 7, 66780 Rehlingen-Siersburg 

(h.maas@mpg-saarlouis.de) 
Schleswig-Holstein Viktoria Kleineberg, Elbestraße 10, 24943 Flensburg 

(v.kleineberg@gmail.com) 
Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thürin-
gen 

Bezirksregierung Münster, Dez. 43, z.Hd. LRSD Dietmar 
Schade, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster 

 
Schülerinnen und Schüler von deutschen Schulen im Ausland, deren Teilnahme ausdrücklich erwünscht 
ist, senden ihre Essays über ihre Lehrer bitte an die Bezirksregierung Münster, Dez. 43, z.Hd. LRSD Diet-
mar Schade, Albrecht-Thaer-Straße 9, 48147 Münster. 
 
Was kann man gewinnen? 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die einen gelungenen Essay verfasst haben, bekommen im Januar/ Feb-
ruar eine Urkunde von der jeweiligen Regional-/Landesjury zugesandt. Interessierte Lehrkräfte können 
unter Angabe ihrer Mail-Adresse eine bearbeitbare Urkundenvorlage des Wettbewerbs auf Schulebene 
erhalten (bitte Mail an dirk.sikorski@phil-essay.de).  
Die von den regionalen Jurorinnen und Juroren ausgewählten 26 besten Essayschreiber werden im Februar 
2021 zur Philosophischen Winterakademie nach Münster/Westf. eingeladen. 
Auf der Winterakademie werden erneut Essays geschrieben (in vier Zeitstunden, auf Englisch oder Fran-
zösisch), und philosophische Vorträge werden gehört und diskutiert. 
 
Für maximal 20 Lehrkräfte besteht die Möglichkeit, an der Lehrerfortbildung der Winterakademie in 
Münster teilzunehmen, und zwar an den letzten beiden Tagen der Winterakademie. Gemeinsam werden 
die fünf besten Essayschreiber ausgewählt, die der Studienstiftung des deutschen Volkes vorgeschlagen 
werden. Die beiden besten Essayschreiber nehmen im Mai 2021 als Vertreter Deutschlands an der XXIV. 
Internationalen Philosophie-Olympiade teil. 


